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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

14-20 / V 14074 VV, 02.10.2019 Neuregelung des 
Vergabeverfahrens für 
städtische Gewerbeflächen 
im Rahmen der 
Gewerbeförderung und der 
gewerblichen Bindungen 1. 
Neues Vergabeverfahren für 
städtische Gewerbeflächen: 
wirtschaftliche und 
ökologische und soziale 
Aspekte berücksichtigen 
Antrag Nr. 14-20 / A 04501 
von der Fraktion DIE 
GRÜNEN/RL vom 05.10.18 
2. Kommunale 
Liegenschaftspolitik: mehr 
Transparenz bei der Vergabe 
städtischer Gewerbe-
Grundstücke Antrag Nr. 14-
20 / A 04619 von der 
Fraktion DIE GRÜNEN/RL 
vom 31.10.2018 

Ziffer 10 des Referentenantrags: 

Dem Stadtrat wird nach drei Jahren 
oder nach der Vergabe von zehn 
städtischen Gewerbeflächen über die 
Erfahrungen mit dem neuen Verga-
beverfahren berichtet. 

Erledigt Mit Beschluss der Voll-
versammlung vom 
27.04.2022 erledigt 
(Vorl.Nr. 05968). 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

 

14-20 / V 15988 AfAW, 15.10.2019 Internationale Präsenz des 
Wirtschaftsstandortes 
München verstärken durch 
die Zuschaltung von 
dauerhaft zwei Stellen ab 
2020 ff.; Finanzierung 

Ziffer 4 des Referentenantrags: 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 
wird beauftragt, den Stadtrat bzgl. 
der strategisch-konzeptionellen 
Aufgaben gem. S. 8 des 
Beschlussvortags nach Ablauf von 
drei Jahren nach Stellenbesetzung 
erneut zu befassen. Die tatsächlich 
erreichten Effekte und Ziele sind 
darzustellen sowie zu begründen, ob 
und ggf. in welchem Umfang die 
zusätzlichen Stellen dauerhaft 
benötigt werden. 

Im Zeitplan Die betreffenden Stellen 
wurden im Eckdatenver-
fahren 2020 angemel-
det, beschlossen und 
anschließend eingerich-
tet. Aufgrund der darauf-
folgenden Haushalts-
konsolidierung ist bisher 
nur die Besetzung einer 
Stelle erfolgt. Die Beset-
zung der zweiten Stelle 
ist in Kürze geplant. 

14-20 / V 16057 AfAW, 19.11.2019 Sachkosten zur Umsetzung 
des bundesweiten Konzepts 
„Nette Toilette“; 
Finanzierung 
Die „Nette Toilette“ auf 
Erfolgskurs bringen! 
Antrag Nr. 14-20 / A 03680 
von Frau StRin Ulrike 

Ziffer 3 des Referentenantrags: 

Dem Stadtrat wird über die Umset-
zung des unter 1. erarbeiteten Kon-
zepts zur Erhöhung des Angebots an 
öffentlich zugänglichen Toiletten in 
München, insbesondere in der In-

Erledigt In der VV am 26.07.23 
per Sammelbeschluss 
erledigt. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

Boesser, Herrn StR 
Alexander Reissl, Frau StRin 
Heide Rieke, Herrn StR 
Hans Dieter Kaplan, Frau 
StRin Renate Kürzdörfer, 
Herrn StR Jens Röver vom 
08.12.2017 

nenstadt, im Zeitraum von zwei Jah-
ren berichtet.  

20-26 / V 03175 

 
AfAW, 20.07.2021 Weiterentwicklung Standort-

marketing und internationale 

Wirtschaftsbeziehungen der 

Landeshauptstadt München 

auf europäischer und inter-

nationaler Ebene 

Ziffer 2 des Referentenantrags: 

 

Das RAW wird beauftragt, dem 

Stadtrat über die Weiterentwicklung 

des Aufgabenfeldes Standortmarke-

ting und internationale Wirtschaftsbe-

ziehungen erneut zu berichten. 

 

 

Im Zeitplan Für 2025 geplant. 

20-26 / V 03244 AfAW, 20.07.2021 Gewerbehofprogramm der 
Landeshauptstadt München; 
Fortschreibung 2021 
Gewerbehof Ostbahnhof, 
Erneuerung 1. BA; 
Grundsatzkonzept Neue 
Gewerbehöfe errichten! 
Antrag Nr. 20-26 / A 00664 
von Herrn StR Manuel Pretzl, 
Herrn StR Thomas Schmid, 
Herrn StR Alexander Reissl, 

Ziffer 3 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

wird beauftragt, bis spätestens 2023 

eine erneute Fortschreibung des Ge-

werbehofprogramms vorzulegen. 

 

Ziffer 4 des Referentenantrags: 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

Erledigt 

 

 

 

 

 

 

Im Zeitplan 

Erledigt mit Beschluss 
vom 14.11.2023 (Sit-
zungsvorlage 20-26 / V 
10686. 

 

 

 
Befassung des 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

Herrn StR Sebastian Schall, 
Frau StRin Ulrike Grimm, 
Herrn StR Hans Hammer, 
Herrn StR Leo Agerer, Herrn 
StR Matthias Stadler vom 
13.11.2020 
 
Gewerbehöfe; Erhöhung der 
Pauschale für 
Wirtschaftsförderung Antrag 
Nr. 20-26 / B 00662 von 
Herrn StR Manuel Pretzl, 
Herrn StR Thomas Schmid, 
Herrn StR Alexander Reissl, 
Herrn StR Sebastian Schall, 
Frau StRin Ulrike Grimm 
vom 13.11.2020 

wird beauftragt auf der Grundlage 

der Ergebnisse der Fachplanung 

dem Stadtrat einen detaillierten Fi-

nanzierungsvorschlag zur Entschei-

dung über die Realisierung eines 

Neubaus als kombiniertes Gewerbe-

hof- und Technologiezentrumsprojekt 

vorzulegen. 

 

 

Stadtrates mit Finanzie-
rungsvorschlag voraus-
sichtlich 3.Quartal 2024. 

20-26 / V 04502 AfAW, 07.12.2021 Mitgliedschaft bei der World 

Innovative Cities Coopera-

tion Organization (WICCO) 

 

Ziffer 2 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

wird in drei Jahren über die Aktivitä-

ten von WICCO berichten. 

 

Im Zeitplan Vsl. Bericht 4. Quartal 
2024. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

20-26 / V 03539 VV, 19.01.2022 Potential und Ausweitung 
von kultur-, 
kreativwirtschaftlichen und 
kulturellen 
Zwischennutzungen in 
München 
 
Finanzierung 
 
Pop-Up-Stores in München - 
2 
Antrag Nr. 20-26 / A 00658 
von Herrn StR Manuel Pretzl, 
Frau StRin Dr. Evelyne 
Menges, Herrn StR Thomas 
Schmid, Herrn StR Hans 
Hammer vom 13.11.2020 
 
Einrichtung eines 
Gründerkaufhauses 
Antrag Nr. 20-26 / A 00678 
von Herrn StR Manuel Pretzl, 
Frau StRin Beatrix 
Burkhardt, Herrn StR 
Thomas Schmid, Herrn StR 
Andreas Babor vom 
16.11.2020 
 
Mit Kultur aus der Krise II – 

Ziffer 6 des Referentenantrags: 

 

Dem Antrag Nr. 20-26 / A 00658 der 

CSU-Fraktion vom 13.11.2020 wird 

derzeit nicht entsprochen, bleibt aber 

aufgegriffen, mit einer erneuten Be-

fassung bis Ende Januar 2023. 

 

Ziffer 7 des Referentenantrags: 

 

Dem Antrag Nr. 20-26 / A 00678 der 

CSU-Fraktion vom 16.11.2020 wird 

derzeit nicht entsprochen; bleibt aber 

weiter aufgegriffen, mit einer erneu-

ten Befassung bis Ende Januar 

2023. 

Im Zeitplan 

 

 

 

 

 

 

 

Im Zeitplan 

 

 

 

Zwischenbericht im 2. 
Quartal 2024. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

Fonds für kulturelle 
Zwischennutzungen auflegen 
Antrag Nr. 20-26 / A 01886 
der Fraktion SPD/Volt und 
der Fraktion Die 
Grünen/Rosa Liste vom 
14.09.2021 

20-26 /V 05422 VV, 27.07.2022 Mobilfunkausbau in Mün-

chen, zweiter Statusbericht 

Ziffer 1 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

wird beauftragt, wie ausgeführt, ein 

verwaltungsinternes Entscheidungs-

gremium einzurichten. Diesem Gre-

mium obliegt es, die letztendliche 

Entscheidung - vorbehaltlich der po-

sitiven Prüfung der notwendigen Ge-

nehmigungen und Erlaubnisse - zur 

Bereitstellung einer kommunalen Lie-

genschaft für eine neue Mastenan-

lage zu treffen. Gegenüber den Be-

teiligungsgesellschaften spricht das 

Gremium diesbezüglich lediglich eine 

Empfehlung aus. 

 

Erledigt In der Vollversammlung 
vom 26.07.2023 erledigt. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

20-26 / V 04254 VV, 30.11.2022 Mehr Sonnenprojekte der 

SWM 

Empfehlung Nr. 20-26 / E 

00469 der Bürgerversamm-

lung des Stadtbezirkes 15 - 

Trudering-Riem am 

25.10.2021 

Ziffer 2 des Referentenantrags: 

 

Die Stadtwerke München werden an-

gewiesen - sofern nicht bereits ge-

schehen -, von der in den Ausfüh-

rungen berichteten derzeitigen An-

passung des Geschäftsmodells M-

Solar Sonnenbausteine, mit der sich 

auf eine Ausrichtung auf Standorte 

mit Abnahme des erzeugten Stroms 

direkt vor Ort über Direktlieferungs-

verträge beschränkt werden soll, Ab-

stand zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

Ziffer 3 des Referentenantrags: 

 

Die Stadtwerke München werden an-

gewiesen, verfügbare Flächen nach 

Erledigt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erledigt 

 

 

 

 

Die Stadtwerke Mün-
chen GmbH hat unab-
hängig von dem Be-
schluss der Vollver-
sammlung am 
30.11.2022 bereits Ab-
stand von der Anpas-
sung des Geschäftsmo-
dells M-Solar Sonnen-
bausteine genommen 
und melden hiermit den 
Vollzug für den Be-
schlusspunkt 2 aus der 
Sitzungsvorlage Nr. 20-
26 / V 04254. Gründe 
hierfür waren u.a. Ände-
rungen in den gesetzli-
chen Rahmenbedingun-
gen, den Verwerfungen 
auf dem Strommarkt und 
dem veränderten Kun-
denbedürfnis. 

Die SWM prorisieren 
Dächer gemeinsam mit 
den 
Immobilieneigentümern. 
Hier wird neben der 
technischen 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

Effizienz entsprechend der So-larpo-

tenziale (wie Neigung, Ausrich-tung 

oder Solare Einstrahlung) zu priori-

sieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Machbarkeit (z.B. Statik) 
auch das Solarpotential 
der Immobilien 
betrachtet. Ein erstes 
erfolgreich initiiertes 
Projekt stellt die 
Ausstattung eines 
GWG-Areals im Harthof 
dar, dass nach der 
Fertigstellung das 
größte Mieterstrom-
Projekt in München sein 
wird. Zahlreiche weitere 
PV-Projekte im Neubau 
und Bestand werden für 
das Jahr 2024 und 
Folgejahre geplant und 
auf den Dächern der 
Münchner Wohnen 
sowie auf anderen 
Liegenschaften und den 
eigenen SWM 
Standorten umgesetzt. 
Insgesamt wird in 
diesem Segment im 
Jahr 2024 einen Zubau 
von 7,5MWp angestrebt. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

Ziffer 4 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

wird gebeten, bei den am Klimapakt 

beteiligten Unternehmen explizit die 

zur Verfügungstellung von Dächern 

für PV-Anlagen abzufragen. Die 

SWM werden aufgefordert im Rah-

men dessen Lösungsvorschläge für 

die von den Unternehmen benann-

ten Hindernisse darzulegen. 

 

Ziffer 5 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Klima- und Umwelt-

schutz wird gebeten, einen Abgleich 

zwischen dem Standortportal der 

IHK München und der Solarpotenzi-

alkarte vorzunehmen. Im Austausch 

mit der IHK und den entsprechenden 

Eigentümer*innen sollen Flächen 

ausgemacht werden, die für den Bau 

von PV-Anlagen zur Verfügung ste-

hen. Pro Jahr sollen so mindestens 

Flächen für den Zubau von 1 MW 

Im Zeitplan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Zeitplan 

Vsl. Erledigung 1. HJ 
2024. 

 

 

 

 

 

 

 

Vsl. Erledigung 2. HJ 
2024. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

benannt werden. Das RKU wird wei-

terhin beauftragt, zu prüfen, ob eine 

Veröffentlichung dieser Flächen mit 

dem Einverständnis der IHK bzw. 

den Eigentümer*innen möglich ist – 

alternativ sollen diese Flächen von 

PV-Anlagen-Betreiber*innen, wie 

den SWM, beim RKU abgefragt wer-

den können. 

20-26 / V 08268 
 

VV, 21.12.2022 Aufbau, Einrichtung und Be-

trieb eines Monitoringsys-

tems zu Nachhaltigkeit und 

Hospitality für die Tourismus-

destination München 

 

Neue touristische Kennzah-

len zu Nachhaltigkeit und 

Hospitality ermitteln 

Antrag Nr. 20-26 / A 03218 

von der Fraktion Die Grünen 

- Rosa Liste, SPD / Volt – 

Fraktion vom 02.11.2022 

 

Finanzierung 

Ziffer 2 des Referentenantrags: 

 

Bei der Erfassung neuer Kennzahlen 

werden zusätzlich folgende Daten 

erhoben: 

- Wie viele Barrierefreie und 

rollstuhlgerechte Zimmer sind in 

absoluten Zahlen und im Verhältnis 

zu den gesamten Zimmern in den 

Beherbergungsbetrieben 

vorhanden? 

- Wie viele barrierefreie und 

rollstuhlgerechte Zimmer werden 

ausdrücklich nachgefragt? 

- Wie ist die prozentuale Auslastung 

Im Zeitplan Konzeption und Gerüst 
des Monitoringsystems 
stehen vor der Finalisie-
rung. Die Einrichtung 
wird im ersten Halbjahr 
2024 abgeschlossen 
sein und ab dem zwei-
ten Halbjahr in Betrieb 
gehen. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

der barrierefreien und rollstuhlge-

rechten Zimmer durch Gäste, die 

nicht ausdrücklich danach gefragt 

haben? 

- Wie viele Gäste werden abgewie-

sen, weil kein barrierefreies oder roll-

stuhlgerechtes Zimmer verfügbar 

oder vorhanden ist? 

20-26 / V 08552 AfAW, 14.02.2023 Portal in Partnerstädte 

Antrag Nr. 20-26 / A 02745 

von der SPD / Volt - Fraktion, 

Fraktion Die Grünen - Rosa 

Liste, CSU mit FREIE WÄH-

LER, FDP BAYERNPARTEI 

Stadtratsfraktion, Stadtrats-

fraktion DIE 

LINKE. / Die PARTEI vom 

13.05.2022 

Ziffer 2 des Referentenantrags: 

 

Der Fachausschuss beauftragt die 

Stadtverwaltung, einen geeigne-

ten Standort für das Städte-Portal 

zu suchen. Hierfür arbeiten insbe-

sondere das Baureferat, das Re-

ferat für Stadtplanung und Bau-

ordnung, das Kommunalreferat 

und das Direktorium mit dem Re-

ferat für Arbeit und Wirtschaft zu-

sammen. Je nach Standort müs-

sen das Kreisverwaltungsreferat 

und das Mobilitätsreferat einge-

bunden werden. 

Erledigt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Referat für Arbeit 
und Wirtschaft wird be-
auftragt, die Maßnahme 
zum  Eckdatenbe-
schluss 2024  anzumel-
den und – bei positiver 
Beschlussfassung im 
Eckdatenbeschluss – 
dem Stadtrat einen wei-
teren Beschluss bis zur 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

 

 

 

 

Ziffer 3 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

wird beauftragt, dem Stadtrat ei-

nen weiteren Beschluss bis zur 

Sitzung des AfAW im September 

2023 zur Umsetzung vorzulegen 

und die benötigten finanziellen 

Mittel für den Eckdatenbeschluss 

2024 einzubringen. 

 

 

 

 

Erledigt 

Sitzung des AfAW im 
September 2023 zur 
Umsetzung vorzulegen. 
Die Maßnahme wurde 
im Haushaltsbeschluss 
2024 nicht genehmigt 
und kann daher nicht 
umgesetzt werden. 

 

 

 

20-26 / V 06183 VV, 26.04.2023 Olympiapark München 

GmbH 

Zeltdachsanierung 

Ziffer 1 des Referentenantrags: 

 

Die SWM Services GmbH wird be-

auftragt, die gem. 3.1. Vortrag be-

schriebenen Leistungsphasen der 

Generalsanierungspakete GS1 bis 

GS4 bis einschließlich Ausschrei-

bung (d.h. in Anlehnung an HOAI 

Phasen bis zur LP 6, jedoch mit spe-

Im Zeitplan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die SWM Services 
GmbH stellen im Som-
mer 2024 die Ergeb-
nisse von entsprechen-
den Untersuchungen 
vor. Danach wird der 
StR befasst. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

zifizierten Leistungsbildern) zu pla-

nen. Hierfür werden erforderliche 

Planungsmittel von netto 14,5 Mio. € 

zuzüglich Handling Fee und Gewinn-

zuschlag freigegeben. Die Olympia-

park München GmbH wird weiterhin 

gebeten zu prüfen, ob und wie ihre 

Gebäude und Flächen im Olympia-

gelände mit PV-Modulen ausgestat-

tet werden können. Zudem ist zu 

prüfen, ob eine Ausstattung der Ple-

xiglas-Dachmodule des Zeltdaches 

mit Solarfolien unter Aspekten des 

Denkmalschutzes möglich und unter 

ökologischen und ökonomischen As-

pekten sinnvoll ist. Darzulegen ist 

auch, ob eine solche Ausstattung nur 

im Rahmen der Sanierungsarbeiten 

oder auch nachträglich möglich ist. 

Sollte die Prüfung positiv ausfallen, 

ist der Stadtrat bezüglich der Zurver-

fügungstellung zusätzlicher finanziel-

ler Mittel zu befassen. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

Ziffer 4 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

wird beauftragt, in Abstimmung mit 

den Stadtwerken dem Stadtrat eine 

Gesamtübersicht aller voraussicht-

lich anfallenden Kosten für die erfor-

derlichen Sanierungen im Olympia-

park vorzulegen. Noch nicht abseh-

bare Kostensteigerungen und Risi-

ken sind im Rahmen dieser Über-

sicht zu benennen. Zudem ist ein 

Zeitplan für alle Sanierungsmaßnah-

men und erforderlichen Finanzie-

rungsbeiträge aus dem städtischen 

Haushalt aufzustellen. Die Stadtkäm-

merei wird in diesem Zusammen-

hang gebeten, hier ein alternatives 

Finanzierungsmodell zu erarbeiten, 

um die notwendigen Investitionen 

nicht alle im Rahmen von Zuschüs-

sen, die den laufenden Haushalt be-

lasten, leisten zu müssen. Das Refe-

rat für Arbeit und Wirtschaft wird be-

auftragt, gemeinsam mit der OMG 

Im Zeitplan Die SWM Services  

GmbH stellen im Som-
mer 2024 die 
Ergebnisse von 
entsprechenden 
Untersuchungen vor. 
Danach wird der StR 
befasst. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

Perspektiven für mittel- und langfris-

tige Einnahmeerhöhungen zu erar-

beiten und dem Stadtrat vorzulegen. 

 


